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Stadt Gladbeck Gladbeck, 23.11.2022 

 Vorlage Nr. 22/0525 

Federf. Stadtamt: Amt für Bildung und Erziehung 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Schulausschuss Rainer Weichelt 

Erster Beigeordneter 

Kenntnisnahme 05.12.2022 6 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Verkehrssicherheit an Schulen; 

Vorstellung der ersten Ergebnisse im schulischen Mobilitätsmanagement/Projekt 

"Gladbecker Mobilität für Alle - Mobilitätswerkstadt 2025" 

 
Begründung: 

 

Der Schulausschuss hat sich mehrfach mit den Themen „Elterntaxi an Gladbecker Grundschulen“ 

und „Verkehrssicherheit an Grundschulen“ befasst. 

 

Am 24.09.2019 hat sich der Runde Tisch „Verkehrssicherheit an Schulen“ als Netzwerk mit dem Ziel 

der Erarbeitung von Vorschlägen und Anregung von Maßnahmen zur Verbesserung der Verkehrssi-

tuation an den Schulen gebildet.  

 

In Federführung der Umweltabteilung im Amt für Planung, Bauen und Umwelt hatte sich die Stadt 

Gladbeck um das bundesweite Forschungsvorhaben ‚MobilitätsWerkStadt 2025“ beworben und ist 

mit dem Forschungsprojekt „Gladbecker Mobilität für Alle - GlaMobi“ als eine von bundesweit 14 

Kommunen ausgewählt worden. Schulisches Mobilitätsmanagement ist Teil dieses Forschungspro-

jektes. In Zusammenarbeit mit der Universität Duisburg-Essen und der TU Berlin wird an der Mosa-

ik-Grundschule sowie an der Werner-von Siemens-Realschule eine detaillierte Bestandsaufnahme 

des Schulumfelds gemacht und die Ist-Situation analysiert. Anschließend werden gemeinsam mit 

den betroffenen Schülerinnen und Schülern, Eltern und Lehrerinnen und Lehrern Lösungen erarbei-

tet und in sogenannten Reallaboren erprobt und anschließend evaluiert. Die Erfahrungen und Er-

gebnisse im Projektverlauf sollen für die anderen Schulstandorte genutzt werden.  

 



- 2 - 

 

 

Das Projekt ist nach den Sommerferien 2022 mit der Erhebung der Verkehrssituation an den v. g. 

Schulen gestartet.  

 

Die Netzwerkstrukturen des Runden Tisches sollen konkret mit dem schulischen Mobilitätsma-

nagement verknüpft werden.  

 

Frau Cornelia Mealing von der Koordinierungsstelle „Gladbecker Mobilität für Alle“ im Amt für Pla-

nen, Bauen und Umwelt wird das Projekt vorstellen und Frau Lynn-Verheyen vom Institut für Mobi-

litäts- und Stadtplanung der Universität Duisburg-Essen erste Ergebnisse der Bestandsaufnahme 

präsentieren. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

 keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Schulausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.  

 

 

 Die Bürgermeisterin 

i.V. 

 

 

 

 - Rainer Weichelt - 

 Erster Beigeordneter 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

X Schulausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


